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II. Winterthur.
Ausmalung der Stadtkirche (siehe «Das Werk», X. Jahrgang, Nr. 1).

Urteil des Preisgerichts: 1. Rang (je Fr. 2100.—): Paul Zehnder, Bern, und Nikiaus Stöcklin, Basel;
2. Rang (je Fr. 1000.—): E. G. Rüegg, Zürich, und Hans Holtloch, Winterthur. Angekauft wurden (zu je
Fr. 600.—) die Entwürfe von Prof. Bollmann, Winterthur; C. F. Bretscher, Wohlen; Gustav Weiss, Winterthur.

Die Beschlüsse der Jury wurden einstimmig gefasst.

III. Bern.
Neubau des slädtisclten Gymnasiums.

Aus formellen Gründen wurde der im 1. Rang prämierte Entwurf von Architekt Max Zeerleder
ausgeschieden, sodass nunmehr derjenige von M. Daxelhofer und Fritz Widmer an erster Stelle steht, und,
gemäss einem Beschluss des Gemeinderates von Bern vom 9. Februar 1923, auch ausgeführt werden soll.
Das Projekt Daxelhofer wird für Fr. 4000.— angekauft.
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IV. Lenzburg.
Neubau des Bezirksschulhauses.

Die Einwohnergemeinde Lenzburg eröffnet unter den aargauischen Architekten und den Firmen, die
seit 1. Januar 1922 im Aargau niedergelassen sind, einen Wettbewerb für einen Neubau der Bezirksschule.
Termin: 31. Mai 1023. Preisgericht: Stadtammann Bertschinger, Präsident; Bezirkslehrer M. Hefti; Architekt
Th. Hünerwadel, Basel; Architekt Prof. Dr. K. Moser, Zürich; Kaufmann M. Steidle; Bauverwalter A. Vonesch;
Architekt E. Widmer, Bern. Dem Preisgericht stehen Fr. 8000.— zur Verfügung.

Verlangt werden: Situationsplan 1 :500 mit eingezeichneten Terrainschnitten, Grundrisse, Fassaden
und zwei Schnitte 1 : 200, kubische Berechnung und perspektivische Ansicht. Jeder Bewerber darf nur
ein Projekt einreichen; andernfalls werden alle seine Entwürfe ausgeschlossen. Die Durchführung des

Wettbewerbes geschieht nach Massgabe der Grundsätze des S. J. A. vom 1. November 1908.

Programme und Unterlagen können gegen Einsendung von Fr. 5.— bei der Stadtkanzlei Lenzburg
bezogen werden.
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Elektr. Sparboiler „Cumulus"
werden bedeutende Ersparnisse gegenüber den gewöhnlichen

Heisswasserspeichern erzielt. Prospekte und nähere Angaben
erteilen gerne die tit. Elektrizitätswerke und Installateure,

sowie die Fabrik elektrischer Apparate
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